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Kontakt

Deutsches Anwaltsinstitut e. V.
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Gerard-Mortier-Platz 3, 44793 Bochum
Tel. 0234 970640
familienrecht@anwaltsinstitut.de
Vereinsregister des Amtsgerichts Bochum: VR-Nr. 961

Veranstaltungszeiten

Donnerstag, 27. November 2025 
 8.00	–	10.00	Uhr
10.15	–	11.45	Uhr
12.00	–	13.30	Uhr
14.00	–	16.00	Uhr 
16.15	–	17.45	Uhr
18.00	–	19.30	Uhr

Dauer: 10 Zeitstunden

Fachinstitut für Familienrecht

www.anwaltsinstitut.de
Gemeinnützige Einrichtung der Bundesrechtsanwaltskammer, 
Bundesnotarkammer, Rechtsanwaltskammern und Notarkammern.

Aktuelles Familienrecht Teil 1

27. November 2025
Live-Stream/Berlin

Dr. Ezra Zivier 
Richter am Kammergericht 

Dr. Göntje Rosenzweig 
Rechtsanwältin, Fachanwältin für Familienrecht

Dr. Thomas Herr
Rechtsanwalt i. R. 

Aktuelles Familienrecht Teil 1
27. November 2025 
Live-Stream/Berlin, DAI-Forum Berlin-Mitte
Nr. 09246522 

�Es gelten die auf der Homepage  
ausgewiesenen Kostenbeiträge.

Hybrid

Veranstaltungsort

Berlin, DAI-Forum Berlin-Mitte
Voltairestraße 1
10179 Berlin
Tel. 0234 970640

> �Aktuellste Veranstaltungstechnik 
für Hybrid-Veranstaltungen

> �Professionelles Aufnahmestudio für 	
Online-Vorträge

> Komfortable Raumgestaltung
> �Neuer, ausgebauter PausenbereichBerlin

Modernisierter Standort in Berlin

Anmeldung über die neue DAI-Webseite  
www.anwaltsinstitut.de  
mit vielen neuen Services:

· �Zugriff auf alle digitalen Unterlagen zur Fortbildung: 
Von Arbeitsunterlage bis zur Teilnahmebescheinigung

· �Komfortable Umbuchungsmöglichkeiten

· �Direkter Zugriff auf alle digitalen Lernangebote

· �Speichern interessanter Fortbildungen  
auf Ihrer persönlichen Merkliste

Mit E-Mail-Adresse anmelden

E-Mail-Adresse

Kennwort

Kennwort vergessen?

Sie haben noch kein Konto?	   Jetzt registrieren

Anmelden

DAI-Newsletter – Jetzt anmelden
Einfach QR-Code scannen oder unter 
www.anwaltsinstitut.de/dainewsletter/
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ge, die zugleich als Nachschlagewerk in der Praxis dient.

Teil 2 der Veranstaltung „Aktuelles Familienrecht“ findet 
am Folgetag,  Freitag, 28.11.2025, mit einem Umfang von 5 
Zeitstunden statt. Die Teilnahme an beiden Teilen ermöglicht 
Fachanwältinnen und Fachanwälten, die gesamte Fortbil-
dungspflicht (15 Zeitstunden – § 15 FAO) hierdurch zu erfül-
len. (Nr. 09246524)

Arbeitsprogramm

A.	� Unterhalt und Zugewinn – Schwerpunkte im 
Beschwerde- und Beweisverfahren� (Rosenzweig)

I.	 Beschwerdeverfahren
·	� Verschiedene Beschwerdeanträge, 

Möglichkeiten der Beschwerdeerweiterung 
sowie Nachholen von Tatsachenvortrag und 
sonstige Korrekturmöglichkeiten

II.	 Beweisverfahren und Beweisführung
·	� Beweisanträge, Verteilung der Beweislast und 

taktische Überlegungen

B.	� Ausgewählte Ansprüche der 
Vermögensauseinandersetzung zwischen Ehegatten 
außerhalb des gesetzlichen und vertraglichen 
Güterrechts� (Herr)

I.	� Von der ehebezogenen Zuwendung (mit 
WinFam) über Schwiegerelternschenkungen 
zu Ansprüchen des Schwiegerkindes gegen 
die Schwiegereltern: Ausgleichsansprüche für 
Vermögenstransfers und Arbeitsleistungen 

II.	� Gesamtschuldnerausgleich incl. sei-
ner Behandlung im Zugewinnausgleich; 
Folgen unterschiedlicher Haftungsquoten; 
Freistellungsanspruch gegen den anderen 
Ehegatten

III.	� Bruchteilsgemeinschaft, Auseinandersetzung bei 
beweglichen Sachen

Referenten

Dr. Ezra Zivier, Richter am Kammergericht 
Dr. Göntje Rosenzweig, Rechtsanwältin, Fachanwältin für 
Familienrecht
Dr. Thomas Herr, Rechtsanwalt i. R. 

Inhalt

Familienrechtliche Mandate bestimmen mehr und mehr das 
Alltagsgeschäft des forensisch tätigen Anwalts/Anwältin.

Im ersten Teil wird auf verfahrensrechtliche Besonderheiten 
in Unterhalts- und Güterrechtsverfahren eingegangen. An-
hand ausgewählter gerichtlicher Entscheidungen werden 
Interventions- und Abwehrmaßnahmen erörtert.

Themen des ersten Teils des Seminars: Beschwerdeverfah-
ren: Verschiedene Beschwerdeanträge, Möglichkeiten der 
Beschwerdeerweiterung sowie Nachholen von Tatsachen-
vortrag und sonstige Korrekturmöglichkeiten.

Beweisverfahren und Beweisführung: Beweisanträge, Vertei-
lung der Beweislast und taktische Überlegungen.

Im zweiten Teil werden Ausgewählte Ansprüche der Vermö-
gensauseinandersetzung zwischen Ehegatten außerhalb des 
gesetzlichen und vertraglichen Güterrechts dargestellt.

Der dritte Teil hat neue Rechtsprechung zu Kindschafts-
sachen, zu Ehewohnungs-, Haushalts- und Gewaltschutz-
sachen sowie zu Familienstreitsachen zum Thema. Diese 
werden anhand aktueller Gerichtsentscheidungen aus den 
genannten Rechtsgebieten erläutert. Neben Leitentschei-
dungen des BVerfG und des BGH werden insbesondere 
obergerichtliche Entscheidungen besprochen werden, de-
nen eine große praktische Bedeutung zukommt. Ferner wird 
der Referent aus der Vielzahl der Gerichtsentscheidungen 
thematische Schwerpunkte und inhaltliche Zusammenhän-
ge herausarbeiten.

Jeder Teilnehmer erhält eine umfangreiche Arbeitsunterla-

C.	� Neue Rechtsprechung und Systematik in 
Kindschaftssachen, Ehewohnungs- und 
Gewaltschutzsachen sowie Familienstreitsachen  
(ohne Unterhaltrecht)� (Zivier)

I.	 Familienstreitsachen (ohne Unterhaltsrecht)

1.	 Zugewinnausgleich

2.	� Sonstige Familienstreitsachen

II.	� Wohnungszuweisungs- und 
Haushaltssachenverfahren sowie 
Gewaltschutzsachen,

III.	 Kindschaftssachen


